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wir sind ein lernendes Team, das sich 
kontinuierlich weiterentwickelt und gemeinsam 
zur stetigen Qualitätssteigerung beiträgt.  
Damit stellen wir sicher, dass wir in unseren 
Kernbereichen Bildung und Forschung sowie 
in den Hochschulservices führend sind. Damit 
können wir für unsere Stakeholder exzellente 
Qualität bieten. Damit sind wir „vorne“!

Als privates Bildungsunternehmen, als international ausgerichtete 
Fachhochschule müssen wir „vorne“ sein, innovative Wege 
beschreiten und Bestehendes infrage stellen, um international 
anerkannt zu sein. Immerhin agieren wir auf internationalen 
Märkten. Mit Studierenden aus mehr als 60 Nationen, mit 
zahlreichen internationalen Forschungsprojekten und inter-
nationalen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern stehen wir im 
internationalen Wettbewerb um engagierte Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, um motivierte Studierende bzw. Bewerberinnen 
und Bewerber sowie um interessante Forschungsprojekte und 
Publikationen mit möglichst hohem Impact.

Die Rahmenbedingungen, in denen wir uns als privates Bildungs-
unternehmen bewegen, verändern sich rasch und entwickeln 
sich innovativ und auch herausfordernd weiter. Was heute richtig 
und gut ist, ist in kürzester Zeit veraltet und nicht mehr adäquat. 
Die Tools und Methoden, die wir für die Gestaltung unserer 
Prozesse nutzen, entwickeln sich genauso rasant weiter wie die 
Anforderungen und Inhalte der Lehre und Forschung. 

Damit ist klar: Um zu den führenden Fachhochschulen zu zählen 
– um „vorne“ zu sein – ist es erforderlich, dass wir uns permanent 
weiterentwickeln, dass wir neue Wege gehen und innovative 
Lösungen zulassen. Diese permanente Weiterentwicklung betrifft 
uns alle, jede Mitarbeiterin und jeden Mitarbeiter unseres IMC 
Teams.

Die vorliegende Strategie „Targeting the Future" zielt auf diese 
Veränderungen und Weiterentwicklungen ab. Die Vision, die 
Mission und die Werte wurden weiterentwickelt und bilden 
mit den strategischen Leitlinien die Basis für die strategischen 
Zielsetzungen. Von den strategischen Zielsetzungen werden 
die operativen Ziele für die nächsten drei Jahre abgeleitet, die 
wiederum den Ausgangspunkt für die Zielvereinbarungen in den 
Mitarbeitergesprächen bilden. 

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Mag.a Ulrike Prommer
Geschäftsführerin

Prof.(FH) Dr. Karl C. Ennsfellner 
Geschäftsführer

Vision & Mission

strategische Ziele

operative Ziele

Mitarbeiterinnen- und Mitarbeitergespräch

Abbildung 1: Das Zielsystem im Zusammenhang     Figure 1: relationships in the target system

Dear colleagues,
We are a learning team that evolves  
constantly and, together, contributes to 
continuous improvement in quality. In this way 
we ensure that we are a leading institution in 
our core activities of education and research, 
and in university services. We ensure that we 
can offer our stakeholders outstanding quality, 
and that we are leading the way.

As a private educational enterprise and an internationally-focused 
university of applied sciences, we need to lead the way – pursuing 
innovative approaches and questioning the existing way of doing 
things – in order to have international recognition. We continue 
to stake our claim on international markets. With students from 
more than 60 different countries, many international research 
projects and an international faculty, we compete internationally 
when it comes to motivated staff, students and applicants as well 
as significant research projects and publications with high impact 
factors.

The framework in which we operate as a private educational 
enterprise changes quickly, and continues to develop in ways that 
are both innovative and challenging. What is correct and good 
today becomes out of date and no longer adequate extremely 
quickly. The tools and the methods we use to shape our processes 
evolve just as quickly as the requirements and content of teaching 
and research. 

Clearly, to be among the leading universities of applied sciences – 
to be leading the way – it is necessary that we constantly develop, 
take new paths and remain open to innovative solutions. This 
continuous development applies to all of us – every member of 
our team at IMC Krems.

This strategy document, Targeting the Future, zeroes in on this 
kind of change and development. Our vision, our mission and our 
values have been refined and developed and, together with the 
strategic guidelines, form the basis for our strategic goals. The 
operational targets for the next three years are derived from the 
strategic goals, and they in turn provide the starting point for the 
targets agreed in staff appraisals. 

Durch die Erreichung der Ziele, die im Mitarbeiterinnengespräch 
bzw. Mitarbeitergespräch vereinbart werden, tragen Sie unmittel-
bar zu den operativen Zielen und somit zur erfolgreichen 
Umsetzung unserer Strategie „Targeting the Future“ bei. 

Damit wir in unseren Kernbereichen Bildung und Forschung sowie 
in den Hochschulservices führend sind. Damit wir für unsere  
Stakeholder exzellente Qualität bieten. 

Damit wir permanent „vorne“ sind.

By achieving the targets agreed in your appraisal, you contribute 
directly to achieving the operational targets and thereby to  
successful implementation of our Targeting the Future strategy. 

So that we can be a leading institution in our core activities of 
education and research as well as in university services. So that we 
can offer our stakeholders outstanding quality. 

So that we are always leading the way.

Prof.(FH) Mag. Dr. Martin Waiguny
Leiter des Kollegiums
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Vision

Die IMC FH Krems ist als führende University 
of Applied Sciences aufgrund der Qualität ihrer 
Absolventinnen und Absolventen sowie für ihre 
wirkungsorientierte Forschung international 
nachgefragt und anerkannt.

Mission

Wir sind eine österreichische Fachhochschule 
mit internationaler Ausrichtung. Wir widmen 
uns engagiert den Zukunftsfragen der Gesell–
schaft und Wirtschaft und beschreiten bei der 
Umsetzung neue Wege. Wir entwickeln und 
implementieren innovative und nachhaltige  
Lösungen sowie Bildungsangebote, die regional, 
national und global Nutzen stiften.

Wir entwickeln uns kontinuierlich weiter und 
tragen gemeinsam zur stetigen Qualitäts–
steigerung in unseren Kernaufgaben Bildung und  
Forschung bei.

Werte

Wir sind ein lernendes Team. Wichtig sind uns   
Fairness, Engagement und Verantwortungs–
bewusstsein sowie Weltoffenheit, Diversität 
und Stakeholder–Orientierung.

Vision

As a leading university of applied sciences, 
IMC Krems is internationally in demand and 
internationally recognised due to the quality of 
its graduates and its impact–focused research.

Mission

We are an Austrian university with a strong 
international focus. We actively engage with 
questions concerning the future of society and 
business and take new paths in the process of 
implementation. We develop and implement 
innovative, sustainable solutions and educational 
offerings that generate local, national and global 
benefits.

We constantly develop, and contribute jointly to 
continuous improvement in the quality of our 
teaching and research.

Values

We are a learning team. Our leading priorities 
are fairness, commitment, taking responsibility, 
open–mindedness, diversity and being stake-
holder–orientated.

Leitbild der IMC FH Krems
Corporate philosophy 
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Klares Profil

Die IMC Fachhochschule Krems wird auf ihren 
nationalen und internationalen Märkten in ihren 
etablierten Kernbereichen Wirtschaft, Gesund–
heit und Life Sciences in Bildung und Forschung 
als Vorreiterin positiv wahrgenommen.

Den Bedürfnissen der Wirtschaft und Gesellschaft entsprechend, 
werden neue Felder der Naturwissenschaften erschlossen. 
Der Bereich Digitalisierung wird als neuer Kernbereich schritt-
weise positioniert sowie als Querschnittsthema in allen 
Unternehmensbereichen implementiert.

Angestrebte Vorreiterrolle
Als privates Bildungsunternehmen, das im staatlichen Auftrag 
agiert, entwickeln wir die Bildung, die Forschung sowie die  
weiteren Bereiche der IMC Fachhochschule Krems 
permanent weiter und streben eine Vorreiterrolle an. Unsere 
Ziel- und Leistungswerte beruhen auf den Prinzipien der 
Leistungsorientierung, Innovationsbereitschaft sowie der 
Kreativität und Qualität in unserem Team. 

Innovative Ideen werden gefordert, gefördert und rasch umge-
setzt. 

Unser Commitment zur Exzellenz erfordert eine ständige 
Verbesserung der Qualität unseres Handelns.

Internationale Ausrichtung
Die internationale Ausrichtung der IMC Fachhochschule Krems ist 
die Grundlage aller Aktivitäten. Internationale Akkreditierungen 
werden angestrebt. 

Die Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler der IMC 
Fachhochschule Krems sind Teil der internationalen Scientific 
Community. Wir kooperieren in Forschung und Bildung mit 
Hochschulen, Forschungseinrichtungen und Partnerunternehmen 
auf allen Kontinenten. 

Internationale Best-Practice-Beispiele werden in allen Bereichen 
zukunftsweisend implementiert.

Clearly defined profile

IMC University of Applied Sciences Krems is 
positively perceived as a leading institution for 
education and research in its established core 
areas of business, health and life sciences, in 
national and international markets.

In accordance with the needs of business and society, the university 
will enter new fields in the natural sciences. Digitalisation will be 
positioned as a new core area step by step, and implemented as a 
topic cutting across all areas of the organisation.

Playing a pioneering role
As a private institution acting on behalf of the Austrian 
government, we continuously develop education, research and 
the other areas of activity at IMC Krems, and strive to occupy 
a pioneering position. Our targets and performance indicators 
are based on the principles of being performance-driven and 
innovation-friendly, as well as on the creativity and quality in our 
team.

Innovative ideas are encouraged, supported and implemented 
rapidly.

Our commitment to excellence means that we are required to 
continuously improve the quality of all that we do.

International focus
IMC University of Applied Sciences Krems’ international focus 
is the foundation of all our activities. We pursue international 
accreditations.

Academics working at IMC Krems are members of the international 
scientific community. We cooperate in education and research 
with other universities, research institutes and partners in industry 
on every continent.

International examples of best practice are implemented in all 
areas, with a view to staying forward-looking.

strategische leitlinien
Strategic guidelines
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Vernetzung mit Wirtschaft 
und Gesellschaft
Wir stehen im ständigen Austausch mit Wirtschaft und 
Gesellschaft sowie mit unseren Alumni und definieren dadurch 
die Stoßrichtungen in Bildung und Forschung. Im Sinne einer 
offenen Hochschule sollen hochschulische Bildung und Forschung 
einer breiten Öffentlichkeit, der Wirtschaft und Gesellschaft 
zugänglich gemacht werden, um einen Impact für möglichst viele 
Stakeholder zu erreichen. 

Akademisches Verständnis
Die Freiheit der Forschung und Lehre unter Einhaltung von 
ethischen und wissenschaftlichen Standards bestimmt unser 
Handeln.

Wir bekennen uns zur pluralistischen Diskussion und sind frei von 
politischen Dogmen.

Unternehmerisches Denken
Unternehmerisches Denken fließt in alle unsere Entscheidungen 
und Handlungen ein.

Effiziente und innovative Vorgehensweisen werden gewählt, um 
eine nachhaltige Weiterentwicklung der IMC Fachhochschule 
Krems sicherzustellen. 

Die Prozesse werden einfach konzipiert, wodurch die Effizienz  
und die Zweckmäßigkeit von Prozessschritten systematisch 
gesteigert werden sollen.

Zufriedenheit der Stakeholder
An der IMC Fachhochschule Krems stehen der Mensch und 
der gemeinsame Erfolg im Mittelpunkt! Dafür schafft die 
Organisation die notwendigen Rahmenbedingungen und fördert 
eine Kultur der Offenheit, des Vertrauens und der gegenseitigen 
Wertschätzung.

Im Sinne einer nachhaltigen Unternehmenssicherung streben wir 
mit unserem Handeln in Bildung, Forschung und allen Bereichen 
der IMC Fachhochschule Krems die Zufriedenheit unserer 
Stakeholder an.

Industry and 
society networks
We are in constant dialogue with industry and society as well as 
our alumni, and through this we define the directions in which 
we want to push forward in education and research. A public 
university has a duty to make higher education and research 
accessible to a broad section of the public, to business and to 
society as a whole, in order to achieve an impact for the greatest 
possible number of stakeholders. 

Academic philosophy
Freedom of research and teaching, subject to compliance with 
ethical and academic standards, defines our activity.

We believe in the plurality of ideas and are free from political 
dogma.

Entrepreneurial thinking
Entrepreneurial thinking informs all of our decisions and actions.

Efficient and innovative approaches are chosen in order to ensure 
the sustainable continued development of IMC University of 
Applied Sciences Krems. 

Processes are designed with a focus on simplicity with a view 
to systematically improving the efficiency and effectiveness of 
process steps.

Stakeholder satisfaction
Our focus at IMC University of Applied Sciences Krems is on people 
and shared success. The university’s organisational structure 
supports this by promoting an open culture characterised by trust 
and mutual respect.

In the interest of ensuring the university’s sustainability, we strive 
to achieve the satisfaction of our stakeholders in all aspects of our 
educational, research and other activities.

strategische leitlinien
Strategic guidelines
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Partnerschaftliches 
Miteinander
Für uns stehen in der Zusammenarbeit zwischen Studierenden, 
Lehrenden und Forschenden, technisch/administrativen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie unseren Partnerinnen 
und Partnern fachliche Qualifikation, Begeisterung, überdurch-
schnittliches Engagement und Motivation im Vordergrund. 
Durch die Qualität unserer Arbeitsergebnisse und der gelebten 
Qualitäts-, Arbeitsschutz- und Umweltverantwortung wollen 
wir unsere Partnerinnen und Partner überzeugen und durch ihre 
Empfehlung neue Partnerinnen und Partner gewinnen.

Die Zusammenarbeit im Team findet auf der Basis von 
Kooperationswerten der Loyalität, des Teamgeistes, der 
Konfliktfähigkeit und der Offenheit statt.

Wir sind eine familien- und frauenfreundliche Hochschule 
und berücksichtigen die individuellen Bedürfnisse unserer 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Studierenden und Lehrenden.

Gesellschaftliche und
ökologische Verantwortung
Wir nehmen unsere gesellschaftliche und ökologische Verant-
wortung aktiv und reflektiert wahr.

Konkret verpflichtet sich die IMC Fachhochschule Krems zu einer 
kontinuierlichen Verbesserung ihrer Umweltleistung und damit 
zur Reduzierung von Umweltbelastungen sowie zur Wahrung der 
Prinzipien einer Hochschulbildung mit Verantwortung. 

Wir orientieren unser Handeln an den "Sustainable Development 
Goals" und agieren als Vorbild für unsere Stakeholder.

Working in partnership 
with one another
Special expertise, enthusiasm, commitment that exceeds the 
average and motivation are the priorities for us in collaboration 
between students, teaching staff and researchers, technical 
and administrative staff, and our partners. We aim to impress 
our partners – so that they recommend us to others – with the 
quality of the outcomes we produce and by demonstrating our 
commitment to taking responsibility for quality, workplace safety 
and the environment.

Loyalty, team spirit, a willingness to address conflicts and openness 
are the values which underpin teamwork at IMC FH Krems.

We are a family-friendly organisation that promotes equal 
opportunities for women, and takes account of the individual 
needs of its staff and students.

Social and environmental 
responsibility
We take our responsibilities to society and the environment 
seriously, and work actively and thoughtfully to fulfil them.

Specifically, IMC University of Applied Sciences Krems is committed 
to continuously improving its environmental performance 
and in turn reducing its impact on the environment, as well as 
safeguarding the principles of responsible higher education. 

We aim to align our actions with the "UN Sustainable Development 
Goals" and to act as a role model for our stakeholders.

strategische leitlinien
Strategic guidelines
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Strategisches Ziel
Den Studierenden wird durch exzellente, 
forschungsgeleitete und innovative Lehre 
das beste Rüstzeug für eine erfolgreiche 
Bewältigung der beruflichen Herausforde–
rungen auf dem nationalen und inter–
nationalen Arbeitsmarkt vermittelt.

Zukunftsfähig konzipierte 
Bildungsangebote
Zukunftsfähig konzipierte Bildungsangebote zeichnen sich durch 
aktuelle und praxisorientierte Curricula sowie deren innovativen 
organisatorischen und didaktischen Aufbau aus und stellen die 
berufliche und soziale Anschlussfähigkeit der Studierenden sicher.

Erfolgreiche Umsetzung der 
Bildungsangebote
Die Bildungsangebote werden durch Lehrende mit hoher 
fachlicher und wissenschaftlicher Expertise, inhaltlich und 
didaktisch gute Lehre, Anwendung von innovativen Lehrformen, 
angemessene Prüfungsdurchführung sowie umfassende Beratung 
und Betreuung der Studierenden erfolgreich umgesetzt. Die 
Abschlussarbeiten und Lehrveranstaltungsprojekte unterstützen 
die Forschungsschwerpunkte der Departments.

Kontinuierliche Evaluation und 
Weiterentwicklung des 
Bildungsangebotes
Die Inhalte unserer Bildungsangebote werden regelmäßig auf 
ihre Aktualität und Zukunftsfähigkeit unter Einbeziehung unserer  
Stakeholder überprüft und weiterentwickelt. Zweckmäßige  
externe Akkreditierungen und Rankings stellen die internationale 
Wettbewerbsfähigkeit sicher.

Internationalisierung der 
Bildungsangebote
Alle Bildungsangebote umfassen Komponenten der Inter- 
nationalisierung oder der internationalisation@home.

Strategic goal
Our outstanding research–led, innovative 
teaching gives students the best possible 
preparation to successfully take on 
professional challenges in the national and 
international job market.

Future–proof 
degree programmes
The university's future-proof degree programmes are defined by 
practice-orientated curricula as well as the innovative ways in 
which they are organised and taught. They ensure that students 
are equipped for the roles they will take on in work and in society.

Effective implementation of 
degree programmes
Effective implementation of degree programmes depends upon 
the high level of professional and academic expertise among 
teaching staff, good teaching in terms of both content and 
methodology, the use of innovative learning formats, appropriate 
assessment procedures and comprehensive support and advice 
for students. Master's and Bachelor's theses and coursework 
support the research focus areas of the respective department.

Continuous evaluation and 
development of 
degree programmes
The content of degree programmes is regularly reviewed and 
developed with regard to currentness and readiness for the 
future. Appropriate external accreditations and rankings assure 
international competitiveness.

Internationalisation of 
degree programmes
All degree programmes comprise internationalisation or 
internationalisation@home components.

strategische ziele – Bildung
Strategic goals – education
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Integration der Digitalisierung 
in die Bildungsangebote 
Ausgewählte Basislehrveranstaltungen werden in den Bachelor- 
Studiengängen zentral für mehrere Studiengänge konzipiert, 
digital abgeführt und digital geprüft. Für die studiengang-
spezifischen Digitalisierungsmaßnahmen wird eine digitale Tool-
box bereitgestellt.

Alle Digitalisierungsmaßnahmen dienen der zeitlichen und 
örtlichen Flexibilisierung der Bildungsangebote, fördern den 
Austausch mit den Transnationalen Programmen und Projekten 
und  werden qualitätsgesichert.

Strategisches Ziel
Die Studierendenanzahl wird bis zum Jahr 
2025 weiter ausgebaut, wobei in den in  
Österreich geführten Studiengängen die 
Anzahl von 3.500 Studierenden, in den in  
Österreich geführten Lehrgängen der Weiter- 
bildung die Anzahl von 400 außerordentlich 
Studierenden und in den dezentral im 
Ausland geführten Studien– und Lehrgängen 
die Anzahl von 700 Studierenden erreicht 
wird.

Entwicklung neuer und 
Ausbau bestehender 
Bildungsangebote
	 	 Life Sciences: Entwicklung neuer Master-Studiengänge  
		  und Aufstockung bestehender Studiengänge

	 	 Digitalisierung: Aufstockung des Bachelor-
		  Studiengangs und Entwicklung eines 
		  Master-Studiengangs

	 	 Gesundheitswissenschaften: Aufstockung 
		  bestehender Studiengänge

	 	 Weiterbildung: selektiver Ausbau der Kurzprogramme 
		  (Microdegrees für Inhouse Trainings und Summer 
		  Schools) sowie der Weiterbildungslehrgänge im Bereich 
		  der Gesundheitswissenschaften

Integration of digitalisation into 
degree programmes 
Selected basic courses for a number of bachelor programmes 
will be centrally designed, and delivered and assessed digitally. 
A digital toolbox will be provided for programme-specific 
digitalisation.

All digitalisation measures serve to make programmes more 
flexible in terms of time and place, encourage exchange with 
transnational programmes and projects and are quality assured.

Strategic goal
Student numbers will grow further to 2025, 
to 3,500 students in degree programmes 
taught in Austria, 400 non–degree students 
on continuing education programmes taught 
in Austria, and 700 students on courses at 
external locations in other countries.

Development of new programmes 
and expansion of existing 
programmes
	 	 Life Sciences: Development of new master programmes  
		  and increased study places for existing programmes

	 	 Digitalisation: Increase in study places 
		  for the bachelor degree programme and development 
		  of a master degree programme

	 	 Health Sciences: Increased study places 
		  for existing programmes

	 	 Continuing education: selective expansion of short 
		  programmes (microdegrees for in-house training and 
		  summer schools) and health sciences continuing 
		  education courses

strategische ziele – Bildung
Strategic goals – education
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Hohe Akzeptanz 
der Bildungsangebote
Alle Bildungsangebote weisen eine hohe Akzeptanz am 
Bildungsmarkt auf, wodurch eine qualitative Aufnahme für alle 
Studienplätze in jedem Studienjahr erfolgt und die Studienplätze 
voll ausgelastet sind.

Ausbau der Transnationalen 
Programme und Projekte
Das Angebot an Transnationalen Programmen und Projekten 
wird bis zum Jahr 2025 auf 17 ausgebaut, wobei besondere 
Schwerpunkte auf Ost- und Südostasien, Zentralasien, Osteuropa 
sowie Südamerika gelegt, Synergien zwischen den verschiedenen 
internationalen Aktivitäten der IMC Fachhochschule Krems 
genutzt, neue Angebotsformen entwickelt werden und die Trans- 
nationalen Programme und Projekte einen positiven Deckungs- 
beitrag erwirtschaften.

Doktoratskooperationen
Durch gezielte nationale und internationale Kooperation und 
Nutzung von PhD-Calls werden attraktive PhD-Möglichkeiten 
für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie Absolventinnen und 
Absolventen geschaffen.

High appeal 
of educational offerings
All degree programmes demonstrate appeal in the education 
market, resulting in a high-quality intake for all study places in 
every year, and full capacity.

Expansion of transnational 
programmes and projects
The number of transnational programmes and projects offered 
will be expanded to 17 by 2025. Expansion will focus on East and 
Southeast Asia, Central Asia, Eastern Europe and South America. 
Synergies between IMC Krems’ various international activities 
will be exploited, new formats developed and transnational 
programmes and projects will make a positive contribution 
margin.

Doctorate cooperations
Targeted national and international cooperations as well as PhD 
calls will result in attractive doctorate opportunities for staff and 
graduates.

strategische ziele – Bildung
Strategic goals – education
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Strategisches Ziel
Die IMC Fachhochschule Krems wird als  
forschungsstarke Fachhochschule mit zu-
kunftsfähigen Forschungsschwerpunkten 
wahrgenommen.

Etablierung zukunftsfähiger 
Forschungsschwerpunkte 

Die Forschungsschwerpunkte sind langfristig ausgerichtet, sie 
etablieren und entwickeln Fach- und Methodenkompetenzen. 
Interdisziplinarität sowie Kooperationen mit Wirtschaft, Gesell-
schaft und anderen akademischen Institutionen unterstützen die 
Entwicklung der Forschungsschwerpunkte sowie die akademische 
Weiterentwicklung der Teammitglieder. Die Forschenden sind 
aktive Mitglieder der jeweiligen Scientific Community. 

Kompetitive Forschungsanträge 
Die Anzahl von Forschungsförderanträgen bei nationalen und 
internationalen Forschungs-Calls wird kontinuierlich gesteigert, 
wobei die folgenden Aspekte den Rahmen bilden:

	 	 Mindestvolumen wird eingehalten, um einen 
		  langfristigen Aufbau der Forschungsschwerpunkte zu 
		  gewährleisten

	 	 Mix an unterschiedlichen Förderschienen wird 
		  angestrebt, um das Risiko zu streuen und 
		  Abhängigkeiten zu reduzieren

	 	 Bevorzugung von Exzellenz-Forschung 
		  (z. B. Josef-Ressel-Zentrum)

Strategic goal 
IMC University of Applied Sciences Krems is 
perceived as a research–strong university 
of applied sciences with forward–looking 
research focuses.

Establishment of forward–looking 
research focuses 
The university’s key areas of research are focused on the long-
term, and establish and develop expertise in specific areas and 
research methods . Interdisciplinary approaches and cooperations 
with industry, society and other academic institutions support the 
development of research focuses and the academic development 
of team members. Researchers are active members of the scientific 
communities in their respective fields. 

Competitive funding applications 
The number of funding applications in response to national and 
international calls for proposals will rise consistently, guided by 
the following framework:

	 	 Minimum volume will be maintained to support 
		  long-term development of research focuses

	 	 Applications will be made to a mix of different funding 
		  schemes in order to spread risk and reduce dependency

	 	 Preference for highly competitive projects 
		  (e.g. Josef Ressel Centre)

strategische ziele – forschung
Strategic goals – research
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Dissemination der 
Forschungsergebnisse 

Die Forschungsergebnisse werden vorrangig in Peer Reviewed 
Journals, als Beiträge in wissenschaftlichen Fachkonferenzen und 
als Beiträge in Sammelwerken publiziert.

Im Sinne der forschungsgeleiteten Lehre werden die Forschungs-
ergebnisse in ausgewählte Lehrveranstaltungen und Projekte 
integriert.

Beiträge in Fachzeitschriften, populärwissenschaftliche Beiträge 
und Medienauftritte tragen zur Bekanntheit der IMC Fach-
hochschule Krems als Forschungseinrichtung bei.

Wirtschaftliche Verwertung von
Forschungsergebnissen 

Die Ergebnisse aus den Forschungsschwerpunkten sind die  
Basis zum Aufbau von Beratungsdienstleistungen und 
Auftragsforschung. Des Weiteren dienen die Forschungsergebnisse 
als Sprungbrett für Patente, Produkte und Unternehmens- 
gründungen.

Qualität in der Forschung 
Die Qualität in der Forschung wird über den Forschungsimpact, 
die Bewertung der Publikationsoutlets und die Zufriedenheit  
unserer Partnerinnen und Partner definiert. Akkreditierungen 
werden als qualitätssichernde Instrumente eingesetzt. Die interne 
Qualitätssicherung wird durch standardisierte Prozesse, Leitlinien 
und Bewertungskriterien unterstützt.

Die strategischen Forschungsziele der IMC FH Krems werden 
überwiegend in den nachfolgenden Forschungsschwerpunkten 
verwirklicht. 

Obgleich die Forschungsschwerpunkte je Department angeführt 
werden, wird eine Department übergreifende Zusammenarbeit 
ausdrücklich angestrebt und gefördert.

Dissemination of 
research findings 
Research findings will primarily be published in peer reviewed 
journals, as contributions to specialist academic conferences and 
as contributions to compilations.

In line with research-led teaching, research outcomes will be 
integrated into selected degree programme courses and projects.

Articles in journals and periodicals, popular science contributions 
and media appearances will contribute to awareness of IMC 
University of Applied Sciences Krems as a research institution.

Commercial exploitation of 
research outcomes 
Outcomes from research focus areas provide the basis for building 
up consulting services and contract research. Research findings 
will also serve as a springboard for patents, products and spin-
offs.

Research quality 
Research quality is defined by research impact, the assessment 
of publication outlets and the satisfaction of our partners. 
Accreditations will be used as an instrument of quality assurance. 
Internal quality assurance will be supported by standardised 
processes, guidelines and evaluation criteria.

The strategic goals for research at IMC Krems will be realised 
predominantly in the following research focus areas. 

Although the focus areas are presented by department, 
interdepartmental collaboration is expressly intended and 
supported.

strategische ziele – forschung
Strategic goals – research
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Department of Business

Consumer Studies and 
Innovation Management 
Verhalten, Wahrnehmung und Entscheidungsfindung von  
Konsumentinnen und Konsumenten in innovativen, komplexen, 
realen und virtuellen Entscheidungsumwelten.

Tourism Marketing and Technology
Trends und Entwicklungen in verschiedenen touristischen  
Sektoren, Einsatz von neuen Technologien zur Optimierung von 
internen und externen Geschäftsprozessen bei touristischen  
Unternehmen und Organisationen. 

Health Management and Policy
Gestaltung von Management- und Kommunikationsmaßnahmen 
zur Förderung eines nachhaltigen und gesundheitsorientierten 
Verhaltens der Gesellschaft.

Regional Economics and Agrobusiness
Strategien und Maßnahmen zur wirtschaftlichen Entwicklung 
von Regionen mit besonderer Berücksichtigung der 
Wertschöpfungskette von der regionalen Produktion bis hin zur 
Endkonsumentin bzw. zum Endkonsumenten.

Digital Transformation and 
Organisational Development
Evaluierung und Akzeptanz von neuen Technologien entlang 
der gesamten Wertschöpfungskette, Untersuchung der 
organisationellen Integration und Weiterentwicklung.

Innovative Teaching Methodology for 
Business Education
Fragestellungen, wie Business-Studien mit neuen Medien 
zielgruppenorientiert geplant, durchgeführt und evaluiert werden 
können. 

Department of Business 

Consumer Studies and 
Innovation Management 

Consumer behaviour, perceptions and decision-making in 
innovative, complex real and virtual decision environments. 

Tourism Marketing and Technology
Trends and developments in various tourism sectors, use of new 
technology to optimise internal and external business processes 
for tourism businesses and organisations. 

Health Management and Policy
Designing management and communication measures to 
promote sustainable and health-orientated behaviour in society.

Regional Economics and Agrobusiness
Regional economic development strategies and measures, with 
particular emphasis on the value chain from regional producers to 
the end consumer. 

Digital Transformation and 
Organisational Development
Evaluation and acceptance of new technology along the 
entire value chain; research on organisational integration and 
development. 

Innovative Teaching Methodology
for Business Education
Questions of how business degree programmes can be planned, 
conducted and evaluated for specific target groups using new 
media. 

Forschungsschwerpunkte
research focuses
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Department of Life Sciences

Materialwissenschaften 

Herstellung neuer Werkstoffe, Charakterisierung dieser 
Materialien und deren Evaluierung für unterschiedlichste 
Anwendungen, Synthese neuartiger Materialien (organische 
und anorganische Verbindungen), Optimierung der Synthese im 
Hinblick auf Ausbeute und umweltverträgliche und nachhaltige 
Verfahren, chemische und physikalische Charakterisierung von 
End- und Zwischenprodukten, Evaluierung der synthetisierten 
Materialien im Hinblick auf ihre Materialeigenschaften. 

Analytische Chemie
Qualitative und quantitative Bestimmung von Materialien und 
strukturelle Identifikation von organischen und anorganischen 
Werkstoffen. 

Medizinische Biotechnologie
Identifikation, Validierung und Optimierung von Molekülen und 
Biologika, welche in der personalisierten Medizin, bei antiviralen 
Therapien oder als Biomarker eingesetzt werden können. 

Bioprocess Engineering
Systematische Charakterisierung von Bioreaktoren (Sauerstoff-
Transfer basierend auf Geometrien, Sauerstoff-Transfermatrix und 
Makromixing), Optimierung von Bioprozessen zur Herstellung von 
rekombinanten Wirkstoffen in bakteriellen Hostsystemen und 
Hefesystemen, Etablierung von Co-Kultivierung von extremophilen 
Mikroorganismen zur Gewinnung von pharmazeutisch wirksamen 
Sekundärmetaboliten.

Department of Life Sciences 

Materials Science 
Manufacturing new materials, characterising them and evaluating 
them for diverse applications; synthesising novel materials (organic 
and inorganic compounds), synthesis optimisation with regard 
to yield and environmentally-friendly and sustainable processes; 
chemical and physical characterisation of end and intermediate 
products; evaluation of synthesised materials with regard to 
material properties. 

Analytical Chemistry
Qualitative and quantitative classification of materials and 
structural identification of organic and inorganic materials. 

Medical Biotechnology
identification, validation and optimisation of molecules and 
biologics that can be employed in personalised medicine or 
antiviral therapy, or as biomarkers. 

Bioprocess Engineering
Systematic characterisation of bioreactors (oxygen transfer based 
on geometry, transfer matrices and macromixing); optimisation of 
bioprocesses for manufacturing recombinant materials in bacterial 
host systems and yeast systems; establishment of co-cultivation 
of extremophile microorganisms to produce pharmaceutically 
effective secondary metabolites.

Forschungsschwerpunkte
research focuses
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Department of Health Sciences

Personalisierung 
Erweiterung des Verständnisses des Personalisierungsbegriffs im 
therapeutischen Umfeld um die „personale Seite“ des Menschen 
mit dem Ziel, im Rahmen einer gelingenden therapeutischen  
Beziehung die richtige Therapie für den richtigen Zeitpunkt maß-
zuschneidern. 

Digitalisierung und neue Medien 
in den Gesundheitsberufen
Entwicklung neuer Technologien, Anwendbarkeit bestehender 
Technologien und deren Wirkung auf Gesundheitsprofessionistin-
nen und Gesundheitsprofessionisten, Patientinnen und Patienten 
sowie deren Angehörige, Analyse von Chancen und Risiken sowie 
von ethischen Fragestellungen.

Demografischer Wandel
Auswirkungen des demografischen Wandels, insbesondere der 
späteren Mutterschaften, der regionalen sozioökonomischen 
Unterschiede und der Überalterung auf die berufliche Praxis der 
Gesundheitsprofessionistinnen und Gesundheitsprofessionisten. 

Outcome– und 
Implementierungsforschung
Entwicklung, Testung und Bewertung neuer therapeutischer und 
pflegerischer Interventionen, mit dem Ziel, die klinische Praxis zu 
verbessern (Outcome-Forschung). Untersuchung von fördernden 
und behindernden Faktoren bei der Entwicklung, Testung und 
Bewertung neuer Interventionen mit dem Ziel, die nachhaltige 
Integration der Ergebnisse in die klinische Praxis zu erleichtern 
(Implementierungsforschung). 

Therapeutische Wirkung von 
Kur– und Heilwäldern
Untersuchung der Wirkung von präventiven und kurativen  
Anwendungen auf körperliches und psychisches Wohlbefinden, 
wobei insbesondere das Potenzial zur Stressreduktion, die Auswir-
kungen auf das soziale Zusammenleben sowie die Untersuchung 
von Dosis-Wirkung-Zusammenhängen im Vordergrund stehen.

Department of Health Sciences

Personalisation 

Expanding the understanding of the concept of personalisation 
in the therapeutic environment to the "individual aspect" of the 
patient with the objective of tailoring the right therapy at the 
right point in time within the context of a successful therapeutic 
relationship. 

Digitalisation and New Media 
in the Health Professions
Development of new technology, applications of existing 
technologies and their effect on health professionals, patients and 
their family members, analysis of opportunities and risks and of 
ethical questions.

Demographic Change
Impacts of demographic change on the practice of health 
professionals, in particular later motherhood, regional 
socioeconomic disparities and ageing population. 

Outcome and Implementation 
Research
Development, testing and evaluation of new therapeutic and 
care interventions with the objective of improving clinical 
practice (outcome research). Investigation of supporting and 
inhibiting factors for the development, testing and evaluation 
of new interventions with the objective of improving sustainable 
integration of outcomes into clinical practice (implementation 
research). 

Therapeutic Effects of Curative and 
Therapeutic Forests
Investigation of the effects of preventive and curative applications 
on physical and mental wellbeing, primarily in respect of the 
potential for reducing stress, effects on social relations and the 
dose-effect relationship.

Forschungsschwerpunkte
research focuses



Version: 3.0, gültig ab 1.9.2019

Medieninhaber und Herausgeber

IMC Fachhochschule Krems
Piaristengasse 1
3500 Krems, Austria, Europe

T:	+43 2732 802 0

E:	office@fh-krems.ac.at
I:	 www.fh-krems.ac.at


